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Finanzielle Auswirkungen:

Der Antrag berührt den Etat auf der Ausgabenseite
,I ~ .'"'

-, ~;'-'
" --.

. ".; .... '.:··Mittel stehen nichtzurVerfügung:

Erftstadt, den 21. Juni 2002
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::.;• Der Antr,ag wird zurBeschlussfassunq zuqeleltet.an den. - ".\, . " .' . "_.. ',' .. " .... .-.
Ausscl(üss'für öffentliche Ordnung und Verkehr·· . ;:, .'
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SteliungnahmederVerwaltung: .. .... ,,-'- .._... , .,.-
Eine Verbindung.vO[IGymnich nach Kerpen-Brüggen hat die Stadt bereits im Rahmen
d~'r'i;ler'cltungen"üb~rderiNahverkehrsplan gefordert. Allerdings wurde dort vorgeschlagen,
diEiSusliniEdiber Kierd6rf zu führen.
Ich habe den Antrag an den Erftkreis mit der Bitte um Prüfung und Stellungnahme wei-
tergeleitet.

Irj:;der,SitZuiig;deiS''Ausschusses für öffentliche Ordnung und Verkehr war durch den
Geschäftsführer-der REVG mitgeteilt worden, dass die mehrfach geforderte Anbindung
Verbindung von Gymnich zur Gesamtschule in Kerpen im Rahmen der Umsetzungdes

',r.-:,/I .,'~ ,:·.':1···:-':''''1..!~'·-~1'''';-' • 1-,', .' ',:' • ':-" :,r', ,'.'."-' .. r";" , .• :.,'~' .: -,,~.' :.. I~:' , ,'~(~; :-"":':'.:,-:~~-;;: .,\or, :,"~:
Nativerkehrsplaries"ges'chaffen werden soll. Vorbehaltlich der BeschlLissfassuhg des
Kreise~:,;,~ir,~:.g'§!!!1,itdie.BE;lfp~q~.rul1gder Schüler von und zum Schulzentrum Kerpen ohne
großeWartezeitengesichert. ." ;'.'.:.' ' ..•. ~~':';, c.: , ... "
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S P 0 Fraktion im Rat der Stadt Erftstadt
Kurt Kukla Balkhausener Straße 31
Stadtverordneter 50374 Erftstadt • I Fax 02235/72308

Kurt Kukla. Balkhau&ener Straße 31 50374 ErflSIadt
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Sehr geehrter Herr BOrgermeister Bösche.I'
ich bitte Sie, folgenden Antrag an die zuständigen Ratsgremien zur Beratung und
Be&chlussfa56Ung weiterzuleiten.

Es wird eine ganztägige Linie von Erftstadt-Gymnich nach Kerpen-BrOggen
eingerichtet. Siehe A 5/ 0091 vom 21.10,1989.

Da der oben genannte Antrag bis heute noch nicht beschieden wurde, beantrage ich
erneut dessen Umsetzung bei der zur Zeit in Bearbeitung befindlichen Umsetzung
des Nahverkehrsplanes.

,
Begründung:
Die Verbindung von E-Gymnich nach Kerpen-Broggen , mit dortigem Anschluss an
die Linien zum Bahnhof nach Kerpen-Horrem, Bergheim-Erft, Frechen und weiter in
Richtung Köln, sowie nach E-Kierdorf und Köttingen bestehen auch heute noch nicht
FOr Berufspendler bestehen in Kerpen-Horrem eine bessere Verbindung in Richtung
Köln. Ich erinnere nur an die Taktung mit der S-Bahn.
Auch der Besuch der Krankenhauser in Frechen und Köln Ober die jetzige
Verbindung E-Gymnich nach Kerpen neues Rathaus - Frechen oder E-Gymnich E-
Liblar - Köln, Ist zur Zeit noch eine Tagesreise und fOr altere Menschen kaum
zumutbar. FOr Abhilfe würde nach meiner Meinung eine ganztägige Vertaktung der
Linie 974 sorgen. ein entsprechendes Gespräch habe ich am 04.06.02 mit dem
Geschäftsführer der REVG Herm Gottschalk gefOhrt und eingehend erörtert.
Sollte dies nicht befilrwortet welden, ist die lime 922{ wie in der V 712007
aufgeführt) bis E-Gymnich zu verlängern.
Ob dabei eine 20 Min. Taktung erforderlich ist, sollte OberprOft werden.

Wie der Presse vom 06.06.02 zu entnehmen ist, sei mit der Verlängerung der Linie
920 bis Kerpen - 5chulzentrum der Antrag einer zusatzlichen Busanbindung um
15.30 Uhr, ab Kerpen neues Rathaus nach E-Gymnich, als erledigt zu betrachten.r,
Diese Aussage ist' falsch.
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für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfiigung.

Die im A 7/1723 beantragte Fahrt ist eine zuSätzlich Fahrt und kann niemals durch die
Verlängerung der Linie 920 bis Schulzentrum ersetzt werden. Diese Fahrt muss zusätzlich in
den Fahrplan der Linie 920 von Kerpen nach E-Gymnich aufgenommen werden.
Auch nI1t2t es keinem Gcsamtschüler, wenn die Linie 920 bis Kerpen Schulzentrum
verlängert wird, da sich die Gesamtschule in Kerpen. Sindorf befindet.

Mit freundlichen Grüßen
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